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3.1) - Inbetriebnahme Lüftungsgerät :
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Beachten Sie vor Erstinbetriebnahme des Lüftungsgerätes die nachfolgend aufgeführten Kontrollhinweise:

• alle Montagearbeiten abgeschlossen ?
• Montagerückstände und Fremdkörper aus Gerät / Leitungssystem entfernt ?
• Leitungsanschlüsse fachgerecht ausgeführt / abgedichtet ?
• Kondensatablauf fachgerecht angeschlossen ?
• Revisionstüre Lüftungsgerät verschlossen ?
• Elektroanschluß fachgerecht ausgeführt ?

Nach Überprüfung der Kontrollhinweise können Sie das Lüftungsgerät in Betrieb nehmen indem Sie den Netzstecker 
der Basiselektronik in die dafür vorgesehene Netzsteckdose stecken.

Basiselektronik
ProfiLine

Fernbedienung ProfiLine FD

alternativ

Netzstecker
Basiselektronik

3-Stufenschalter
ProfiLine STE 3

Lüftungsgerät
ProfiLine

Nach dem Einstecken des Netzsteckers wird von der Basiselektronik der Ventilatorbetrieb gestartet, vor der weiteren
Funktionsprüfung des Lüftungsgerätes müssen an der Basiselektronik oder der Fernbedienung (Pr o fiLi n e FD,

1 2Zubehör) Uhrzeit und Datum eingegeben  bzw. aktualisiert  werden:
1 - bei Erstinbetriebnahme oder längerer Spannungslosigkeit des Lüftungsgerätes wird an der Basiselektronik des

Lüftungsgerätes die Störungsmeldung "-t-" (s ie h e St ö ru n g s m el d u n g e n , Seite 19) angezeigt, Uhrzeit und 
D a t u m

müssen neu eingegeben werden. Die Eingabe erfolgt wie nachstehend ab 3.2 c . beschrieben.
2 - Wird beim Einstecken des Netzsteckers an der Basiselektronik anstelle der vorstehend angegebenen Störungs-

meldung bereits eine Zahl angezeigt, müssen Uhrzeit und Datum überprüft, gegebenenfalls aktualisiert werden.

Abb. 1.) Schema Anlagenkomponenten

a . Drücken Sie 5 Sekunden die "Mode"-Taste an der Basiselektronik des Lüftungsgerätes (s ie h e  3  , Seite 5)

b . am Display der Elektronik wird die Meldung = "Menü 1" angezeigt (Me n ü b e sch re i b u n g  s ie h e Seite 6)

c . durch Druck der "Mode"-Taste gelangen Sie in die Programmierebene dieses Eingabemenüs
d . am Display wird unter Programmpunkt 1. die Stunde angezeigt
e . geben Sie die aktuelle Stunde durch drücken der Taste "Auf" bzw. "Ab" ein ->

3.2) - Uhrzeit / Datum, Einstellung an der Basiselektronik:

a b c d e

GLT Grohmann Lüftungstechnik GmbH • Weißbacher Straße 21 • D-74670 Forchtenberg
Tel.: 07947 / 94 39-0 • Fax: 07947 / 94 39-11 • www.glt.de

- Fortsetzung Inbetriebnahme Lüftungsgerät :
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nach Eingabe der Stunde müssen die Minuten und das aktuelle Datum eingegeben werden:
f  . durch erneuten Druck der "Mode"-Taste gelangen Sie in den nächsten Programmpunkt
g . am Display werden unter Programmpunkt 2. die Minuten angezeigt
h . geben Sie die aktuellen Minuten durch drücken der Taste "Auf" bzw. "Ab" ein

- Uhrzeit / Datum, Einstellung an der Basiselektronik:

überprüfen Sie durch ändern der Leistungsstufen die Funktion des Lüftungsgerätes. Die Leistungsstufen können
1 . über den 3-Stufenschalter ProfiLine STE 3 (Zubehör)
2 . über die Fernbedienung ProfiLine FD (Zubehör)
verändert werden:

3.3) - Funktionsprüfung Lüftungsgerät:

3-Stufenschalter ProfiLine STE 3

Jeweils ein weiterer Druck der "Mode"-Taste führt Sie in die Programmpunkte 3. Jahr, 4. Monat und 5. Tag,
aktualisieren Sie die im jeweiligen Programmpunkt angezeigten Werte durch drücken der Taste "Auf" bzw. "Ab".
Durch einen abschließenden Druck der "Mode"-Taste verlassen Sie die Menüebene der Basiselektronik, Ihre 
Eingaben werden gespeichert, am Display der Basiselektronik wird die Leistungsstufe bzw. die Raumtemperatur (bei 
Anlagenbetrieb über Fernbedienung ProfiLine FD) angezeigt.

- Uhrzeit / Datum, Einstellung über die Fernbedienung ProfiLine FD (Zu b e h ö r):

-> siehe Bedienungsanleitung Fernbedienung

Stufe 1

1 .

Stufe 2 Stufe 3
Überprüfen Sie die drei Leistungsstufen des Lüftungsgerätes
durch Betätigung des 3-Stufenschalters, die der Schalterstellung
entsprechende Leistungsstufe wird an der Basiselektronik des Lüft-
ungsgerätes angezeigt (s ie h e b  , Seite 5, Me l d e le uch te n  Ba sis-

e le ktro n ik).

Fernbedienung ProfiLine FD2 .

Überprüfen Sie die drei Leistungsstufen des Lüftungsgerätes
durch drücken der Tasten "Auf" bzw. "Ab". Die Leistungsstufe wird 
durch eine Balkenanzeige am Display der Fernbedienung 
angezeigt:

- kleine Drehzahl
- mittlere Drehzahl
- hohe Drehzahl.

Die entsprechende Leistungsstufe wird auch an der Basis-
elektronik des Lüftungsgerätes angezeigt (s ie h e b  , Seite 5;

Me l d e le uch te n  Ba sis e le ktro n ik).

Tasten
"Auf"
"Ab"

Balkenanzeige
Drehzahlstufe

f g h
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GLT Grohmann Lüftungstechnik GmbH • Weißbacher Straße 21 • D-74670 Forchtenberg
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- Fortsetzung Lüftungsgerät, Reinigung und Wartung :

Betriebsstörungen der Lüftungsanlage werden am Display der Basiselektronik, bei Betrieb über die Fernbedienung 
ProfiLine FD auch am Display der Fernbedienung angezeigt:

Die vorstehend aufgeführten Störungsmeldungen werden angezeigt bis der auslösende Fehler behoben wird. Bei den 
mit *gekennzeichneten Störungen handelt es sich um schwerwiegende Betriebsstörungen des Lüftungsgerätes, 
informieren Sie bei Auftreten dieser Fehler Ihren Anlageninstallateur oder wenden Sie sich an unsere untenstehende 
Adresse.

5.5) - Störungsmeldungen:

Displayanzeige Fehlermeldung Fehlerbehebung

Zuluftfilter verschmutzt Zuluftfilter reinigen / ersetzen,
Neustart Filterüberwachung ("Filterreset") -> Seite 16

Abluftfilter verschmutzt Abluftfilter reinigen / ersetzen,
Neustart Filterüberwachung ("Filterreset") -> Seite 16

Zuluftventilator Störung* Fehlerermittlung durch Installateur / Elektrofachmann

Abluftventilator Störung* Fehlerermittlung durch Installateur / Elektrofachmann

Fehler Uhrzeit / Datum Uhrzeit- / Datumseingabe prüfen, ggf. korrigieren
-> Seite 8

Störung Temperatursensor* Fehlerermittlung durch Installateur / Elektrofachmann

Frostschutzbetrieb Gerät befindet sich im Frostschutzbetrieb (niedere
Außentemperatur), Meldung erlischt bei Temper-
aturanstieg automatisch

- Fortsetzung Lüftungsgerät Reinigung und Wartung :

18

5.4) - Reinigung Wärmetauscher:

Durch in der Luft schwebende Fette, Feinstäube u.ä. kommt es im Laufe des Betriebes zu einem feinen Niederschlag 
auf den Lamellen des Wärmetauschers. Der Wärmetauscher sollte daher einmal jährlich gereinigt werden:
a . Trennen Sie das Lüftungsgerät vom Netz und nehmen Sie die Revisionstüre ab.

b . Ziehen Sie den Wärmetauscher (s ie h e Ge räte a u f b a u , Seite 4) vorsichtig nach vorne aus dem Lüftungsgerät,
achten Sie darauf, die Lamellen des Wärmetauschers nicht  zu verbiegen.
Spülen Sie den Wärmetauscher mit einer Brause (Dusche / Badewanne) mit warmem Wasser (max. 60° C)
ab und lassen Sie ihn danach vollständig abtrocknen.

Vor dem Wiedereinsetzen des Wärmetauschers sollte auch die Kondensatwanne und der Kondensatablauf

(s ie h e Ge räte a u f b a u , Seite 4) hinsichtlich Verschmutzung / Verstopfung überprüft werden. Um eine Konden-
satableitung zu gewährleisten, müssen eventuell vorhandene Verschmutzungen / Ablagerungen vorsichtig
entfernt werden.
c . Schieben Sie den gereinigten, trockenen Wärmetauscher in das Lüftungsgerät ein.

Den Wärmetauscher nur vollständig abgetrocknet in das Lüftungsgerät einsetzen, auf einem feuchten
Tauscher kommt es zu sofortigem Staubniederschlag!
Achten Sie darauf, daß der Wärmetauscher korrekt in seinen Führungen sitzt und vollständig in das Lüft-
ungsgerät eingeschoben ist.

d . Schließen Sie die Revisionstüre und stecken Sie den Netzstecker des Lüftungsgerätes in die Steckdose.

b.  - Wärmetauscher entnehmen

d.  - Revisionstüre schliessen

a.  - Revisionstüre abnehmen

c.  - Wärmetauscher einschieben

Reinigung Wärmetauscher

Nach dem Einstecken des Netzsteckers wird der Lüftungsbetrieb der Anlage automatisch fortgesetzt.

   siehe Geräteaufbau
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